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Baden .
Das großherzvgliche Staats - und Regierungsblatt

vom 20 . Oktober , Nr . XXIV , enthält folgende höchst ,
landesherrliche Verordnung :

Ludwig re.
I » der Absicht , die Festsezung der Entschädigungen

für die aufgehobenen persönlichen -Leibeigenschafis,Gefälle
ju beschleunigen , finden Wir Uns gnädigst bewdgen zu
verordnen , wie folgt :

Art . i . Die durch Unsere Verordnung vom 5 . Au ,
gusi l624 ( Regierungsblatt Nr . XVll ) zu Regulirung
der Entschädigungen für die aufgehobenen Lclbeigcnsckafts -
Gefälle niedergesezte JmmediarKommission ist aufgeho¬
ben , und der Art . XI dieser Verordnung , so weit er die
Form deS Verfahrens betrifft , ausser Wirksamkeit gesezt .

Art . 2 . Die noch unbeendigten Geschäfte sind durch
die Stellen und nach den Vorschriften zu erledigen , wel »
che Wir mittelst Unserer Verordnung vom 8 . Dezember
1825 ( Regierungsblatt Nr . XXX ) die Aufhebung der
alten Abgaben und die deswegen zu leistenden Entschä «
digungen betreffend , geordnet und vvrgeschcieben haben .
Hieran geschieht Unser Wille .

Gegeben zu Karlsruhe in Unserem großherzoglichen
Staalsministcrium , den 20 . Sept . 1827 .

Ludwig .
Vclt . v . Bdckh .

Auf Befehl Seiner königlichen Hoheit.
Eichrodt .

Ferner « ine Verordnung des Justizministeriums , wvr ,
nach die Gesuche der AmISrevisvren um Besoldungs ,
Zulage künftig nicht dahier , sondern bei den vorgesezten
Kreisdirektvrien eingereicht werden sollen , von welchen
dieselben sodann in den Monaten März und Septem ,
der mit gutachtlichen Berichten der diesseitigen Stelle vor ,
zulegen sind.

Freie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , den 20 . Okt. I . M . die verwittwet «

Königin von Würtemberg sind heute , guf der Rückreise
von London , dahier eingctroffen .

Dänemark . rr
Kopenhagen , den 13 . Okt . Zur Geburtsfci » ,

Wer Maj . der Königin , Ende dieses Monats » soll I
auf unserer Bühne eine vom Pastor Bope verfaßte und von '
unserm genialen Kuhlgu komponirle Oper "Hugo und
Adelheid , aufgeführt werden .

— AuS Aalborg berichtet man , daß die Hänngsstsch,,

rei ihren Anfang genommen habe , aber nickt ergiebig
sey , welches ryan dem anhaltenden Ostwinde zuschrei«
den wollte .

Frankreich .
Pariser Börse vom 20 . Okt . ( um 2 '^ Uhr .)

Zprvz . konsol . 101 Fr . 60 § . — Sproz . konsol . 71
Fr . 50 Cent .

Großbritannien .
Es gibt gegenwärtig in der englischen Marine 53

Admiräle , 66 Vize - Admiräle , 69 Kontre - Admiräle , 32
zur Ruhe gesezte Kontre - Admiräle , 20 zur Ruhe gesezte
Kapitäne , 606 Kapitäne , 644 Kommandeurs , 96 mit
dem Ehrenraog als Kommandeurs zur Ruhe gesezte
Lieutenants , 6 unter die armen Chevaliers von Wind «
svr aufgenominenen Lieutenants , 3691 disponible Lieu.,
tenants , 540 Sckiffsmeister , 556 Wundärzte , 66ä
Zahlmeister . Sämmlliche Offiziere der englischen Ma »
rrne : 7246 .

— Für die neue Londoner Universiiät ist bas Söm ,
meringsche anatomische Museum für 5000 Guineen
( 60,000 fl .) angekauft worden .

— Es heißt , der Vicomte Barbaren « habe einen Kre »
dit von 10,000 Pfd . Stert , auf ein reiches HauS in Lon«
don , um die Ausgaben seiner Sendung am baierischen
Hofe zu bestreiten . ( Courier .)

— Der Kongreß von Columbia hat den Hafen Bue »
naventura auf der Küste des stillen Meeres zu einem Frei ,
Hafen erklärt .

Italien .
( KönigreichbeiderSizilien .)

Nach Berichten aus Palermo Halle das am 22 . Scp ,
tember dort angekoinmene russische Geschwader am 26 .
den Hafen wieder verlassen . Der kbn . Generalstalthal ,
ter gab den Offizieren am 25 . eine große Mahlzeit .

O e st r e i ck .
Wien , den 17 . Okt7 Metalliques Bank¬

aktien 10Ü5 '/, .
— Sc . kdn . Hoh . der Jnfant Don Miguel ist gestern

von Elscnstadt zurückgekommcn , und wird fick morgen
nach Hollttsch begeben. ES heißt , er werde gegen Ende
dieses Monats über London nach Lissabon abreijrn .

Preussen .
Berlin , den 12. Okt . Unter den drei oder vier In ,

dividuen , die , als Unterthanen des GroßherzogthumS
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Hosen , wegen Verflechtung in die polnische Verschwö¬
rung , auf Requisition , von Seite unserer Regierung zur
Untersuchung gezogen worden sind , befindet sich auch der
ehemalige polnische General UminSky , welcher sich seit¬
her auf der Zitadelle von Thorn in Haft befand » Der¬
selbe ist nun nach Spandau gebracht worden , ohne daß
bis jezt ein Urtheilöspruch erfolgte , sondern , wie es
heißt , um ihm dre Kommunikation nach Aussen abzu -
fchneiden.

— Am 8. d . M . starb zu Arnsberg in Westphalen ,
im fast vollendeten 4Z. Jahre seines Lebens , Graf von
Flemming , kdnigl . preuß . Kammerherr , ausserordentli¬
cher Gesandter und bevollmächtigter Minister am königl .
neapolitanischen Hofe .

— Am 2t . Sept . gieng daS der königl . Seehandlung
zugehörige , 225 Normallasten große Schiff Mentor , mit
einer Ladung schlesischer Leinwand , Mehl und Stabholz ,
von Swinemünde ( Seehafen von Stettin ) nach Jamai¬
ka ab . Es ist daS erste preussische Schiff , welches von
Swinemünde zur Einleitung von Handelsverbindungen ,
welche von großer Wichtigkeit werden können , direkt je¬
ne Insel besucht. Wahrscheinlich wird eö mit Produk¬
ten der Insel hieher zurückkehren.

Rußland .
Petersburg , den 6. Okt . Uebermorgen werden

Se . kaiserl . Hoh . der Zesarewitsch Großfürst Konstantln
zur feierlichen Taufe des neugebornen Großfürsten azis
Warschau hier eintreffen .

— Am 20 . v. M . passirten Sc . kais . Hoh . der Groß¬
fürst Michael , auf Ihrer Reise von hier über Dünaburg
und Bobruisk nach Warschau , durch Luzyn.

— Die Petersburger Zeitung gibt aus Georgien ei¬
nen Armee -Bericht , wonach der Generalmajor Fürst Ba¬
gration mit einem Korps nach Urdabad geschickt wurde ,
um den Exkban - Khan und seinen Bruder , so wie 100
armenische Familien vom Dorf Akulis in Sicherheit zu
bringen . Auf dem Rückweg inS Lager von Karabaha
wurde er am 19 . August von 5000 persischen Reitern an¬
gefallen , die er vollkommen schlug , und worauf er am
24 - August glücklich ins Lager zurückkam. Der Verlust
der Perser belief sich auf 60 Mann , die Russen hatten
nur 2 Offiziere und 16 Mann Todte , und Verwun¬
dete einen Offizier , einen Fähnrich und 37 Mann .

Schweiz .
Der vvrörtliche Staatsrath hat die von der Tag -

sazung ernannten Kommissarien für die Unterhandlung
des badischen Handelsvertrags ( die HH . Bürgermeister
Fetzer , Rathsherr von Muralt und Zollrevisor Zellwe -
ger) , zu Erörterung des Standes dieser Unterhandlun¬
gen in einem bedeutsamen Moment , auf den 24 - Okt .
« ach Zürich rinberufen . ( N . Zürcher Atg .)

Spanien .
Madrid , den y . Oktober . Der junge Prinz , Sohn

des Jnfanten Don Carlos , liegt in den lezten Zügen .
Der junge Arzt Castillo , Sohn des Arztes , der den Kö¬

nig begleitet , ist heute mit mehreren Aerzten nach dem
Escurial abaereist , um eine B - rathschlagimg über die
Krankheit deö kleinen Prinzen zu halten . Stirbt dersel¬
be , so wird wahrscheinlich die spanische Krone einst dem
Jnfanten Don Francesco de Paula zufallen .

— Die Gazetlte de France vom 21 . Okt . sagt : Ein
Brief aus Barcellona vom 11 . d . M . meldet : daß der
General Espana am 6 - in Manresa einzvg ; die Geist¬
lichkeit und der Stadtrath kamen ihm entgegen . ES
heißt : Jeps dels Eskanys habe sich mit 1500 Mann nach
Calaf , undCarajolnach Agramontzurückgezogen . Man
sagt : beide hätten bei ihrem Abzug aus Manresa viele
Ausschweifungen begangen . Romagosa und einige An¬
dere wurden als Gefangene mit fortgeführt , und man
hatte vor , sic zu Dusa zu hängen .

Der Rebellen - Anführer Castan d 'Olvt hat am 9 . Ok¬
tober dem Gouverneur von FigueraS seine Unterwerfung
zugeschickt. Seine Bande bestand aus 600 Mann zu Fuß
und 50 zu Pferde .

Blos ein Theil der Mitglieder der Junta von Man¬
resa , aus denen die Regierung der Insurgenten bestand,
hat sich dem Könige unterworfen ; die andern zogen sich
mit den Hauptanführern der Rebellen , Carajol u . Jeps del
EstanyS über Maya in die Gebirge von Calaf zurück. Die¬
se scheinen sehr entschlossen den Krieg fortzusezen. Sie
theilten ihre Truppen , die man auf sooo Mann schä-
zen kann , in 3 Kolonnen . Die erste nahm ihre Rich¬
tung gegen die Gebirge von Calaf ; die zweite blieb
zu Maya , und die dritte nahm ihren Marsch Girvna ,
Hvstalrich und Carbona zu , um deren Belagerung desto
lebhafter zu betreiben .

Griechenland .
Zante , den 30 . Sept . Seit dem 14 . d . ist der

von der griechischen Regierungs -Kommission angenom¬
mene Waffenstillstand im Archipelagus in Kraft getreten .
Besagte Kommission hat denselben in einer Proklamation
allen Griechen bekannt gemacht , und sie gewarnt , sich
keine Verlezung desselben zu Schulden kommen zu las¬
sen . Zugleich erließ sie an die Stellvertreter der vermit¬
telnden Mächte folgende Note : "Griechische Republik .
Meine Herren ! Die Unterzeichneten , im Namen des Kvn -
seilS von sieben Mitgliedern , welches durch daS Dekret
Nr . 16 der dritten Nazional - Versammlung zu Trözen
mit Allem beauftragt ist , waS die Sache der Unterhand¬
lung zwischen der hohen Pforte und den Griechen be¬
trifft , haben die Ehre auf die Erklärung , welche Ew .
Exzellenzen unS durch unsere delegirten Kommissarien zu
machen die Güte hakten , Folgendes zu antworten . Wir
erkennen mit Dank im Namen von ganz Griechenland
die wohlwollende Verfügung der drei großen Mächte ,
und nehmen den vorgeschlagenen . Waffenstillstand an .
Dieser Entschluß der griechischen Nazion ist bereits vor
einigen Tagen durch die Regierung in einer Proklama¬
tion bekannt gemacht worden , von der wir die Ehre ha¬
ben , Ihnen beiliegend ein authentisches Exemplar und
eine beglaubigte Abschrift zu übersenden. Dreimal aus -
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gefertigt zu Aegina den 25 . Aug . 1Ü27 . Unterzeichnet :
Nikol . Bein , Präsident des gesezgebenden Körpers ; G .
Glaraki , Staatssekretär für die auswärtigen Angelegen¬
heiten . — An Ihre Exzellenzen : Sir E . Codrington ,
Vizeadmiral und Oberbefehlshaber der Seemacht Sr .
großbrilannifchen Majestät ; Hrn . de Rigny , Kontread -
miral und Oberbefehlshaber der Seemacht Sr . aller¬
christlichsten Majestät ; Hrn . Limoni , delegirten Kom¬
missär des Botschafters Sr . kaiserl . russischen Majestät
bei der hohen Pforte .«

Corfu / den L . Okt . ES soll ein Waffenstillstand
zwischen Ibrahim Pascha und der griechischen Legierung
auf 22 Tage abgeschlossen , und von den engÄschen und
französischen Befehlshabern der vor dem Hafen von Na -
varin kreuzenden ESkadern garantirt worden seyn . Von
der russischen Flotte sollen sich bis jezt nur zwei BrigqS
bei Navarin befinden , die schon seit einiger Zeit im Ar -
chipelaguS stativnict sind , und dem Vernehmen nach den
russischen StaatSrath AtaSkary ( einen Griechen ) als di¬
plomatischen Agenten bei der russischen Flotte , an Bord
haben . — Ein englischer Kriegskutter überbrachte dem
Lord Oberkvmmissär Depeschen von Admiral Codring¬
ton , und es wurde sogleich ein Expresser nach London
damit abgefcrtigt . Vermuthlich betreffen sie den abge¬
schlossenen Waffenstillstand .

Die griechische Biene enthält die Liste der Phil -
hellenen , welche am ü . Mai vor Athen umgekommen
sind. EL befanden sich an Deutschen darunter : der Ka -
vallerielieuienant Becker ( ein Würtemberger ) , der Kapi¬
tän Dujvurdhui ( ein Dadner ) , die Lieutenants Rein¬
hold und Wolf aus Kassel , Zimmermann von Ham¬
burg , Brabacher von Kerzenheim , und Seyfert von
Konstanz .

Verschiedenes .
Hier folgt das in Nr . 2ö6 der Karlsr . Zeitung er¬

wähnte Gedicht der Königin von Spanien in der Ori¬
ginalsprache , nebst einer Uebersezung in Prosa :

^ äros , Lernsnsto , » äros ! iros Ls IleAsäo
Is Lora kstsl äo la sexarseion ;
Lagsmos , xuvs , eon snrmo eskorrisäo
vl sserrLeio ä nuestra Lei nseion .

^ näs , pues sn lelieiäsä Io eviAo ,
catma äe los xarträos ei kuror ,

Dies , czuo solo nuestra »uertoriZo ,
vs ^ a oou tigo coino proteetor .

ldlo son mis Is ^ rimss pars rvAsrto
^ uo me Lsorres auseneis lsn lstal ;
seria un kslso amor ei szrartsrte
sie Io Hue te Ls äe äsr glorra inmortsl .

8on un triLuto s I» natura lera
xuo no se opone a mi eonkormiäaä ,
uns sennal Praxis äe trrstesa

un ruego s Üios xor tu kelreiäaä .

Domo so Labia sie guojsr tu espos » .
si a tus vasallos vas a socorrer ?
äe su sangre uns gota es mas jrroeross ,
^ ue ousnto Ilanto i >ueäa ^ o verlor .
^ näa trangurlo a äonäo te eneamina
ei amor tan äeLräo a la nseion ;
z- con la s ^ uäa ^ xroteeeron ärvrns
oLra su Lien zr äoma la fseeron .

hino Ls ^o tu cetro cluloe ^ fuerte ,
a los ^ue un lalso eelo ärsperso ,
^ clißa toäa ( latsluoa sl verte
ei Ile / es liLre ^ eomo libro oLrä .
^ näs , Lernsnäo , ^ vuelve ooronsäo
con la oliva äe jiserLeaäor ,
^o , gueäo en tanlo a esto tu znreLIo swsäa
xor zrrenäa Lei cle tu ^ aterno amor .

^ ueäo roganäo al cielo ^ue encsmins
tus xssos con su santa jrroleeeron ;
^ ue siemzrro te sostenza ^ te ilumins
xara la gloria ^ Lien äe tu nseion .
LI eielo prvstsra Lenigno viäo
a las pleZariss äe uns esposs Lei ;
coveneera sctuel pueLIo seäuciäo
^ uo Is oLeclieneia es ei mojor laurel .
kronto me volveras a vor , Lernsnäo ,
5 eon mas xari / mas kelreiäsä ,
con go 20 nuestra zienas reeoräanäo
ffno a nuestra Are / äreron trsn ^urlräsä .
Lntonces , euanto a la terrena suerto ,
^ ueäars solo a nuestro eora ^ on
xestir a Dios rzue soa Lssta Is inuerts
ests nuestra ultima svparseion .

Lebe wohl , Ferdinand , lebe wohl ! der verhängniß «
volle Augenblick unserer Trennung ist gekommen ; brin¬
gen wir der Nazion muthiq dieses Opfer ! Reise , weil
ihr Glück es gebietet ; stille die Wulh der Partheien ,
und möge Gott , der allein unser Geschick regiert , Dich
geleiten und bescküzen . Ich weinenicht , um diese Abwr ,
senheit zu verhindern ; meine Liebe würde unächt seyn ,
wenn sie versuchen wollte , Dich von dem abzubringen , waS
Dir unsterblichen Ruhm erwerben muß . Wie könnte
ich mich auch beklagen , da Du Deinen Unterthanen zu
Hülfe kommst ; Ein Tropfen ihres Blutes ist kostbarer
als alle Thränen , die ick vergießen könnte . Zieh ' j «
Frieden dahin , wohin Dich die Liebe , die Du der
Nazion schuldig bist , beruft : mache ihr Glück » und be¬
zähme , mit Gottes Hülfe , die Aufrührer . Vereinige
unter Deinem sanften und starken Sccpter diejenigen ,
dre sich auS falschem Eifer ihm entzogen haben , und
bei Deinem Anblick möge ganz Catalonien sagen , daß
Du frei bist und frei handelst . Reise und kehre mit
dem Oelzweig des Friedens gekrönt zurück ; ich bleibe
als ein Unterpfand Deiner väterlichen Liebe für Deine
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Völker zurück. Ich bleibe im Gebets zu Gott : er möch -
te Leine Schritte leiten und beschüzen; D -ch unterstüzen
und Dich zum Ruhme und zum Glück der Nazion er¬
leuchten . Der Himmel wird meiw -Gebet erhörep , und
dle verführten Völker werden erkennen lernen , daß der
Gehorsam der schönste Mir Lorbeer

'
» ist; Du wirst mich

bald glücklicher und ruhiger wieder sehen , und wir wer¬
den uns m >t Entzücken den Kummer erzählen , den unö
Dein Opfer für die Ruhe unserer Unterthanen verur¬
sacht hat . Alsdann wird unö nichts mehr aus der Welt
zu wünschen übrig bleiben , als bis an unser Ende zur
Gottheit zu flehen : Möge , diese Trennung die lczte scyn !

— Der Lauf der Donau, - von ihrer Quelle bis za ihrer
Mündung ist ungesar Stunden lang . Sie nimmt
120 Flüsse , wovon ungefähr 30 schiffbar sind , in sich
auf , ist von Ulm ans schiffbar , und dort bei 200 Fuß
breit . Sie trägt ebenso große Schiffe als der Rhein in
Holland . Die Schifffahrt war sonst zwischen Krain und
Sarblinqlroin gefährlich ' durch vorsprlngende Felsen .
Seitdem diese t ?Ll wetzgesprengt worden , ist sie frei
bis zum schwarzen Mcräe , in das sie sich in 5 Armen
ergießt . Die größten

' Dvna -uschisse tragen 1500 Ton¬
nen . Sie sind 14.6 Fuß lang . Der schon zur Zeit Karls
des Großen entworfene Verbindungskanal zwischen der
Donau und dem Rhein sollte bei Kellheim , oberhalb
Regensburg , beginnen , , wo die A .' tmühl in die Do¬
nau mündet . Die Altmühl strömt in einem 300 bis
400 Fuß breiten Tbale , ist beständig 40 bis 60 Fuß
breit und 4 bis 20 Fuß tief . Ihr FM betragt 2 Fuß
auf tausend . Au Graben findet man dir ersten Spuren
deS alten Kanals Karls des Großen , durch de » die Re -
zat strömt , die 6 bis 12 Fuß breit und 3 Fuß tief ist .
Sie ergießt sich m die Pegnitz bei Fürth , und nimmt
von da den Namen Regniz an . Liese ist bei 200 Fuß
breit und 5 Fuß tief . Drei Viertelstunden von Bamberg
fällt sie in den Main , der . oberhalb Mainz in den Rhein
mündet . ' ' '

,

Das großherzogliche Staats - und Regierungsblatt
vom 20 . Okt . , Nr . XXIV , enthält folgende Dienst¬
nachrichten : .

Seine Königliche Hoheit der Gr 0 ßherz 0 g
..haben Sich gnädigst bewogen gefunden , den Fdrsser
Jutzier in Emme,,dingen wegen , Alter und Kränklich¬
keit in Pension,Sstand zu verseM , — den dadurch erle¬
digten Forstdrenst in Em .mend.ingen dem Förster Leicht -
len von Huchenfeld zu übertragen , — auf den erledig¬
ten Forstdienst in Hucbenseldden bisherigen Förster Asal
in Achern zu befördern , — und den Hofjäger ' W ' a n ka
dahier zum Förster in kichern zu ernennen,.

Seine Kdniigliche Hoheit haben gssäd'igst ge¬
ruht , die Pfarre , Andelshofen dem Kdvperatcr und Leh¬
rer an der Realschule zu Ueberlingen ,

' Vinzenz Kin -
macher , so wie d>ke durch Beförderung deS Pfarrers
Nikolaus Wog .nach Beuggen erledigte Pfarrei Ober¬

lauchringen ( Amts Waldshut ) dem bisherigen Kaplan
Scdauferbühl in WaldShut zu übertragen ; und der
fürstlich Leininglschen Präsentation des Pfarrverwesers
Melchior Hömnger in Odenheim zur katholischen Pfar¬rei Schlüchtern die Staatsgenehmigung gnädigst zu eo-
theilen .

Die durch die Berufung des Pfarrers Jakob auf
das Kaplanei - Bencfizium Liptingen erledigte Pfarrei
Ludwigshafen rm beiläufigen Erlrage von 400 fl. in
Geld und Naturalien wird hiemit zum zweitenmalr mit
dem Anhänge ausgeschrieben , daß sich die Kvmpctcnien
bei dem .fAeekrels-Direktorium nach Vorschrift zu melden
haben .

Auszug aus den Karlsruher Witterung »-
. , Beobachtungen .

20 . - Okt . Barometer Therm . Hygr . Wind
M . 7 27A . 0,3 ? . 6,0 G . 63 G. NS .
Nk. 3 27 A . 9,9 ?. ii,bG . 58 G . NO :
N . yz 27 A . 6,7 L. 8,6 G. 60 G . NS .

Etwas Nebel , sonst anhaltend bewölkt .

21 . Okt . Barometer Therm . Hygr. Wind .
M . 7 27 A. 9 . 1 L. 7 .0 G . 64 G . SW .
M. 3 27 A. 6 5 ?. 12,0 G. 57 G . SW .
N . 10 27 A . 7,1 L. 9 . 8 G . 60 G . NO .

Meist trüb , öfters etwas regnerisch , sonst gelind .

Todes - Anzeige .
Am 17 . d . M . starb dahier , in Folge einer aus Un -

lerieibsbeschwerden entstandenen Wassersucht , unser lheurrr
Onkel und Großonkel , der Großh - rzogl . Badische Slaats -

° '
talh , Johann Christian August Freiherr von Kalm , im
7°l . Jahr seines Lebensalters.

Diese Tcauernachrichl thnlen wir den Freunden und
Bekannten des Verstorbenen hiedurch mit .

Fceiburg , den 18 , Okt . 1827.
August Freiherr von Marschall ,

im Namen der Verwandten .

L h e a t e r - A n z e i g e .
Donnerstag,,den ,i , , Nov . . ( zum Worihejl des Hrn . Har .

tenstein — 'mit allgemein aufgehobenem Abonnement —
zum eistenmale) : Der Mohcenkönig , oder : Di «
Neger auf Curaoao , Drama in 3 Akten , nach
Kralter , bearbeitet von W . Vogel .

Ll u s i st ä I i e n .
Lei IkcikhuelihrinstlerNaelrlot in Kailsrufls

8lnä solgsnele Ojiorn im IkIrrvier - 4nsi !nA um «!>»
sismorkrten selrr krerslaZesostten Vreise -ru Iral . tzn :

Vas Wäirenliim » von VVeiZl . >0 ü . , um 2 Ä .
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3o kr . — ^ gnos 8orel von 0 ^vovet2 . , , 8 . , uin
2 8 . 3o kv . — Noclea von Lkerukini . io 8 . , urn
2 II . 3 o kr . — k 'snisks von Lkorubrni . c) II . , um
2 8 . — HrisAovskIto 8tüoko aus ^ Irno von Lorton .
5 II . 3 o kr . , um i 8 . 3o kr . — ^ usAsveskIre 8tü -
eke aus : llo toller jo besser von Lloliul . 4II . 3 okr . ,
nm i / I . 3o kr . — ^ uszeivaklto Ltüoko aus Haoul
tler Llaukart von Orot, )' . 4 II - , um » 8 . — Do -
stoiska von Lla^er . 2 II . 48 kr . , um 48 kr . — Das
«wolle Kapitol von 8olio . 8 8 . , um i II . — Datk -
monsti von lüoktonstoin . 6 II . , um 1 II . , — Ouver¬
türe un6 ^ rien aus Ines 8e Castro von 2 in^sreIIi .
2 8 . 8 kr . , um 3-6 kr . — Ouvertüre uinl Ersten ,
8or Onkel in Divrie von Deila Maria , i II . 45 kr . ,
um 36 kr . — ^ usZewskIte 8tüeke aus stell ^vvei
Dosten von 3'aieki . 8 II . , um r II . — sLusAovräkIto
8lüeke aus Dkasma von 8ülsma ^er . 5 II . 3o kr . , um
r II . — ^ usFLvvälille 8tüeke aus chstelasio 0 ILIera -
mo von lVIa^er . 3 6 . 46 kr . , um 36 kr . — Ouver¬
türe est ^ > ie stell Oiulio 8akrno stel 8 . Davesi . 2 II .
36 kr . , um 36 kr . — Ouvert . est ^ rie stell ^ lon-
»0 e Lora stel 8 . Ns ^er . 2 II . i 5 kr . , um 36 kr .
— Ouvert . est ,̂ rie stell Da testa risesltata stel 8 .
Dser . 2 8 . 45 kr . , um 36 kr . — Ouvert . est ^ rie
stell 08 Orseri est i Lurrarri stel 8 . Limaross . 5 II .
3o kr . , um i 8 . — Duette » 0 1'erLetto stel 8 . Der -
rarv . r 8 . 45 kr . , um 3 o kr . -—- Music^uo strr Hal¬
let : Laecus et ^ rüsstuv p . Wei ^ l . 6 Ift 40 kr . , um
> 8 . — k' avvritstücke aus stom Ar . Dallet : K

'
iAsro .

3 8 . , um 3o kr . — Dotpourris l . Dianolorle , ont-
kokenä 60 8tüeke aus Opern , a r 8 . elus 8tück ,um 6 kr . elas 8tück .

Literarische Anzeigen

Hrrzel ' s französische Grammatik , vierte Auf¬
lage von 1827 ist , gebunden und ungebunden ,
stets vorräthig zu haben bei

G Braun in Karlsruhe .

B «l uns ist « schienen , und an alle Buchhandlungen
versandt :

Ueber
die Ansprüche der Krone Baiern

ü n
Landestheile des Großherzogthums Baden .

Eine staatsrechtliche Erörterung
mit 5 Beilagen ,

gr . 8 . brach. 36 kr.
Mannheim , den 15 . Olt . 1827 .

Schwan und Götz ' sche
Hosbuchhandlung .

(Ist auch bei Hofbuchhändler P . Macklot ln Karls¬
ruhe zu haben .)

So eben ist erschienen , und zu Karlsruhe im Komp -
toirdeS Staats - und Regierungsblatts , so
wie in Fceidurg im Bceisgau in der H e r d e r ' schen Kunst-
und Buchhandlung in lateinischer und deutscher Sprache
a 24 kr . zu haben :

Die Dekrete des Herrn Bischofs von Evara , alsPäpstl .
Bevollmächtigter skr die Suppression der Generalvika -
riate zu Konstanz u . Bruchsal und für d >e gegenwärtige
Errichtung des Erzbisthums zu Freiburg >m Breisgau ;
mit den Päbstl . Bullen : «Drovista snlorsHue « und
,,^ st stominivi greZis eustostism .«

So eben ist bei Karl Hoffmann in Stuttgart erschie¬
nen , und in allen Buchhandlungen , in Karlsruhe und
Baden in der D . R . Marx '

scheu Buchhandlung , zu
haben :

Das Buch der Geheimnisse
für Künstler , Fabrikanten und Handwerker ,

enthaltend :
eine Hauptübersicht aller sich auf die verschiedenen Ver¬
zweigungen der Künste und Gewerbe beziehenden Kcmit -
niffc ; aller neuen Erfindungen und Entdeckungen ; der
verschiedenen üblichen Vcrfahrungsartcn zur Verbesse¬
rung und Vervollkommnung der '.Maschinen , weiche ge¬
eignet find , die Bemühungen der Jndttstrie fruchtbar za
machen ; und der Substanzen , welche die Kunst entwen¬
det , um deu verschiedenen / Gegenständen der Industrie ,
welche die Bedürfnisse und die Annehmlichkeiten des ge¬
selligen Lebens erfordern , Dauerhaftigkeit , Glanz und
Beifall zu verschaffen , von Smith — aus dem Fran¬
zösischen übersezt , mit einer Vorrede , 51 Bogen , broch .

Preis 3 fl .
Das deutsche Publikum empfängt in obigem Werks ei¬

ne getreue Uebersetzung eines Buches , welches in Frank¬
reich «in nicht vnverdienles Aufsehen erregte , ind - m eS
durch eine umfassende , höchst gründliche Zusammenstellung
aller neuern Enldeckungen , welche sich auf Künste u . Ge¬
werbe beziehen , den unermüdlichen Fleiß und die ausseror¬
dentlichen Kenntnisse des Verfassers beurkundete. Zeder
Künstler, jeder Handwerker wird in diesem Werke für sein
Fach eine Menge Anweisungen und Entdeckungen finden ,
die es für ihn zu einem wahren Schazkästlein machen , und
das wenige Geld , 3 fl . für mehr als 500 enggehruckle
Seilen , voller praktischer Hülfsmittel , wird durch den au¬
genscheinlichen Nutzen , den es ihm gewähret , tausendfach
erfezt werden . Man lese , prüft und handle nach den « e.
gebenen Anweisungen — dann wird das W rk sür sich
selbst sprechen und seinen Meister loben ,

So eben ist bei Metzler in Stuttgart erschienen , und
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in allen Buchhandlungen , in Heidelberg bei Winter ,
Oßwald , Gross , Mohr , zu haben :

Mythologische Briefe von Joh . Heinr. Voß .
Erster Band . Zweite erweiterte Ausgabe ,
gr . 8 . 2 fl. 54 kr.

Seit Jahren halte Voß eine neue Ausgabe dieses Wer¬
kes vorbereitet , und seine Besserungen und Zusätze sind in
dieser neuen Ausgabe , die drei Bände umfassen wird , sorg¬
fältig ausgenommen . Der dritte Band , der mit dem zwei¬
ten zugleich noch in diesem Jahre erscheint , giebt ganz n -U
die weitern mythologischen Forschungen , welche
den für die schwersten Untersuchungen nicht nur an Scharf¬
sinn , sondern selbst am Gedächlniß ungeschwächten Greis ,
in den heitersten Stuben der lezten Jahre , als die gereif¬
te Frucht richtiger Methode und des umsichtigsten Fleißes ,
erfreuten .

Früher ist im gleichen Verlage erschienen :
Antifymbolik , von Joh . Heinr . Loß . gr. 8 . Ir

Theil . 1824 . 3 fl. 48 kr. 2r Theil . 1826 -
4 fl . 12 kr.

Inhalt : I - Beurtheilunq der Ereuzerischen Symbolik .
Gottheit und Fortdauer der Seele nach allgriechischer Vor¬
stellung . Tischbeins Homer nach Antiken , mit Erläuterun¬
gen von Heyne , Schorn und Creuzer . Schlußwort . Vor¬
stellung an die Sprecher . II . Heynianismus nach Erfah¬
rungen , mit Beilagen . Der neuern Symbolik Entstehen
und Umtriebe , mit Beilagen . Uebergang zu den mythol .
Forschungen über Dionysos , Bacchos , Apollon , Artemis .

Subscriptions - Anzeige
von

Johann Heinr . Görold .
Leitfaden zum Unterricht

im Generalbasse und in der Komposition für
Lehrende und Lernende , in zwei Abheilungen ;

2te neubearbeitete Auflage , gr . 8.
Dieses Buch , dessen erste Auflage in den kritischen Blät¬

tern so vorlheilbaft beunheilt worden ist , hat auch bei dem
Publikum eine so günstig - Aufnahme gefunden , daß sich
die erst - Auflage vergriffen , und der Druck einer zweiten
Auflage sich nöthig gemacht hat .

Der Hr . Verfasser hat bei dieser zweiten Auflage die
lehrreichen Winke , die ihm von vielen einsichtsvollen Re¬

zensenten «rtheilt wurden , gewissenhaft und dankbar benuzt .
Um es den Anfängern recht leicht zu machen , sind auch
die in der ersten Auflage mit Buchstaben bezeichneten Bei¬

spiele in dieser zweiten mit Noten angegeben , und die Ma¬
terialien in eine so lichtvolle Ordnung zusammen gestellt ,
daß man aus diesem Buche ohne weitern Unterricht den
Generalbaß selbst erlernen kann .

Die Vsrlagßhandlung hat sich entschlossen , zur leich¬
teren Anschaffung dieses Merkchens einen SubscriptivnS -

psfis von i st . 12 kr . bis zum Zv , Okt . d . I . statt fin¬

den zu lassen , und den Herren Subscribentensammlern aus -
serdem noch das zehnte Exemplar frei zu geben . Nach der

Beendigung des Drucks , oder vom l . Nov . d . I . , tritt
der um ein Drittheil höhere Ladenpreis von l fl . 48 kr, ein »

Von demselben Verfasser werden zu gleicher Zeit

Zehn leichte Klavierstücke
für vier Hände , mit beigefügter nöthiger Fin -

^ gersetzung ,
erscheinen , wozu wir ebenfalls die Subskription eröffnen ,
welche 54 kr. beträgt . Der vom i . Nov . d . I . rintre¬
tende Ladenpreis ist auf i fl. 21 kr . festgesezt.

Quedlinburg , 1827 .
Ernst '

sche Buchhandlung .
( Gottlieb Braun in Karlsruhe nimmt hierauf Bestel¬

lung an .)

Karlsruhe . (Lotterie -Anzeige .) Durch
den Ankauf einer Anzahl Loose zur großen Lotte¬
rie in Rastatt , deren Ziehung unwiderruflich den
25 . Oktober statt findet , bin ich im Stande , ei¬
nem verehrlicher Publikum anzeigen zu können ,
daß bis zum 24 . , den Abend vor der Ziehung ,
Loose ä 2 fi . bei mir zu haben sind.

C B . Geh res ,
im innern Zirkel Nr . 8.

Karlsruhe , fAnzeige . ) Die ersten neuen Bremer -
Pricken und frisch marinirte Häringe sind angekommrn und
billig zu haben bei

Karlsruhe . sAn zeige . ) In einer gewerbsamen
Oberamtsstadt Badens kann ein gutgesitteter junger Mensch
von , 4 bis 17 Jahren die Buchbinder - Profession billig undde -
liens erlernen Weitere Nachricht crtheilt das Jeitungs -
Komptoir auf franklrte Anfragen , die man in Bälde zu er¬
hallen hofft.

Erbringen , bei Durlach , sAnzeige . ) Durch sehr
vortheilhafie Einkäufe auf verflossener Leipziger Messe bin ich
in den Stand gesezt , mein komplett - assoritttcs Waarcnlager ,
beliebend in ordinären , miltelfeinen und ganz seinen wollenen
Tüchern in allen Harden, feinen Castorins , ordinären und fei¬
nen Bibers , Moullongs , Espagnioleis , feinen Finnets ( Ge -
sundhc>ksflanell) rc . zu sehr billigen Preisen , sowohl o >i Lvtsil
als en gros , zu verkaufen ; wozu sich höflichst empfiehlt

Grözmgen bei Durlach , den >9 . Okt . 18,7 .
Hirsch H . Haas .

Karlsruhe . sDienst - Antrag . ) Es wird zur
Wart und Pflege einer zwar nicht kranke» , aber altersschwa¬
chen Frau , eine Person gesucht , die zugleich in weiblichen Ar¬
beiten , als Stricken , Nähen , Bügle » rc . erfahren ist . Der
Eintritt könnte sogleich geschehen ; näher Auskunft giebt das
Zeitungs - Komplott .

Karlsruhe . sLehrlings - Gesuch . ) In eine fre¬
quente Apotheke einer angenehmen Landstadt , wird ein junger
Mensch , der die nöthigen Vorkevnlniffe besitzt , und sogleich
einireten könnte , als Lehrling gesucht. Wo , erfährt man im
Zcikungs -Koniptoir .

Karlsruhe sLogis - Gesuch . ) In einem gut gele -
geuen Thelie der Stadt wird für eine Herrschaft folgende
Wohnung zu miethen gesucht;

!
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sümnitllch heizbar und
möglichst an einander

liegend.

» Salon ,
1 Speisezimmer ,
2 herrschaftliche Schlafzimmer ,
, geräumiges Zimmer für Kinder ,
r Zimmer für eine Kammerjungser, .
i Kammer für einen Kammerdiener ,
r Kammer für die Köchin .
» So. ftir einen Bedienten .
, so. für den Kutscher in der Nähe des Stalls .
Eine Küche .
Stallung für 4 Pferde .
Remise für Z Wagen .
Speicher , Keller .

Auf ein Paar Zimmer mehr , als obiger Bedarf , würde

es nicht ankommen .
Sodann :

mbglichst in demselben Hause «ine andere Wohnung aus

4 Zimmern mit einer Küche .
Zu erfahre » im ZcitungS .Komptoir .

Säcktngen . sDienst - Antrag . ) Den diesseits in

Erledigung gekommenen Thcilungs 'Kommiffariais -Distrikt , zu

welchem die Städte Säckingen und Laufenburg gehören , wünscht

man gleichbald mit einem vorzüglich befähigten unv sittlich gu>

ten Subjekte besetzt zu wissen ; was als Aufforderung zur vor¬

schriftgemäßen Anmeldung hiermit zur öffentlichen Kunde ge¬

bracht wirb .
Gückingen , den »5. Okt . »6- 7 .

Großherzogliches Amtsrevisorat .
Schumacher .

Rastatt . ^Bekanntmachung — Krankheit » n-

ter dem Rindvieh in Stollhofen bcrr .j In Stell -

Hofen ist unter Sem Rindvieh eine Krankheit ausgebrvchen ,

welche man die ZungendlaUern oder Mundfäule nennt . Da

diese Krankheit sich in besagtem Orte sehr schnell verbreiiet hat ,

so ist auf den hrerwegen von dem Gr . Stabiphysikale erstatte¬

ten Bericht eine Qrtssperre hinsichtlich des Rindviehes ange -

ordnet worden , und es wird dieses andurch öffentlich bekannt

gemacht.
Rastatt , den , 3. Okt . 18-7.

Großherzogliches Oberaltit .
Müller .

Heiligender g. fVekanntmachung . ) Auf die

ausgebrochene Maul - und Klauenseuche unter dem Hornvieh
und unter den Schaasen zu Grunwangcn und Ruschweiler ist
die Ortsspcrre auf unbestimmte Zeit verfügt worden .

Heiligenberg , den 2S . Skt . 1827.
Großherzogl . Bad Fürst ! . Fürst . Bezirksamt .

F e r n b a ch .

Karlsruhe . fFahndun
'g . ) In Bezug auf unsere

Diebstahls -Anzeige vom n . b . M . ersuchen wir nunmehr
sämmtliche resp . polizeiliche Behörden , auf den unten signali -

sirlen Bäckergesellen Karl Dennig aus Bauschlott , Groß -

herzoglichen ObcramtS Pforzheim , auf welchem der dringendste
Verdacht dieses Diebstahls ruht , gcfülligst fahnden , und ihn
im Betretungsfalle wohlverwahrt anher einliefern lassen zu
wollen.

Hierbei bemerken wir noch, daß KarlDennig wahrschein¬
lich mit den gestohlnen Effekten bekleidet ist , und ein auf das
Inland lautendes Wanderbuch bei sich hat .

Karlsruhe , den 18 . Skt 1827.
Großherzogliches Stadtamt .

Baumgartner .
Signalement .

Der Bäckergeselle Karl Dennig , » on Bauschlott , ist un -

gesähr rü Jahre alt , von ansehnlicher Größe und Dicke , hat

ein lünglichteS rothes Gesicht , etwas gebogene Nase , großefi
Mund , schwarze starke Haare , schwarze Augen .

Karlsruhe . sLiegenschafts - Versteigerung . tz
Die Erben des verstorbenen Hauderers , Marti » Lrißlcr ,
haben ihre gemeinschaftlichen Liegenschaften zum Verkauf be¬
stimmt , nämlich :

Eine zweistöckigte Behausung mit Stallung und Hof , im
innern Zirkel Nr . >4 , neben Caffeiier Kölle ' s Witt -
we und Bäckermeister V 0 rh 0 lz ; 2 Vrtl . Acker im Hardt «
Winkel , neben Baumeister Berk Müll er und Stallbe «
dienten Appenzeller .

Hiezu wird Lagfahrt , in der Wohnung selbst , auf
Freitag , den 2 . k . M - , Nachmittags S Uhr ,

anberaumt , und dieses mit dem Anzüge » öffentlich bekannt
gemacht , daß , wenn «m annehmliches Gebot erfolg « , der de¬
finitive Zuschlag sogleich cnheilt werben solle .

Karlsruhe , den 19. Okt . , 827.
Großherzogliches Slabtamisrevisorat .

K e r l e r .

Karlsruhe . fFahrniß . Versteigern », g . ) Aus
der Verlaffcnschaftsmaffe des verstorbenen Hauderers , Marti »
Trißlcr , werden , der Erdveriheilung wegen , im inner »
Zirkel Nr . , 5 , am

Dienstag ; de» 6 . k. M . , Vormittags g Uhr ,
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert werben :

i Stadtwagen , 5 Chaisen , 3 Damenschliiten , 4 brauch¬
bare Pferde nebst verschiedenem Pferdsgeschirr .

Was andurch bekannt gemacht wird .
Karlsruhe , den 19 . Okt . >627.

Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .
K c r l c r.

Ettlingen . fHaus - Versteigerung . ) Das Grvß -
herzvglichr Bezirksamt dahier hat durch Beschluß vom 3. d.
M . , Nr . , c>,,o4 , die Versteigerung der in die Verlassen »
schaftsmaffe der Ignaz Ullrich ' schcn Ehefrau von hier , ge¬
hörigen Liegenschaften angeordnet .

Die Liegenschaften sind :
I zweistöckige Behausung nebst 1 Morgen IO Rthn . dabei

liegenden Gärten und
, Morgen 22 Rihn . Ackers beim Rohrackcrweg .

Die Versteigerung wird Dienstag , den 6 . November d.
I , Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rarhhause vorge-
nommeii ; wozu die Stcigerungsliebhaber cingeiaden werden .

Die Steigerungsbebingungen könne» inzwischen bei Thel -
lungskommissär Fischer dahier ungesehen werden .

Etilingen , den 20 . Okt . , 827 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Ebel .
Durlach , fMühlen - Vcrsteigerung . ) Die Er¬

ben des verstorbenen Müllers Philipp Grimm dahier haben
sich entschlossen , die zu dessen Dcrlaffenschaftsmasse gehörige
mittlere Mühle dahier , bestehend in einem zweistöckigen Ge¬
bäude mit wohleingerichtkler geräumiger Wohnung , neu einge¬
richtetem Werke von 3 Mahlgängen und einem Gerbzange ,
dabei Scheuer , Stallung , Wagen - und HolzrcmiS und 3
Vrtl - Garten , worauf 10,000 fl . geboten sind ,

Montag , den , 2 . Nov . d. I . , Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem hiesigen Nachhause öffentlich zu versteigern , oder int
nicht hinreichendem Erlös auf mehrere Jahre zu verpachten .

Durlach , deu , 6 . Oktober 1827 .
Bürgermeisteramt .

D u m b e r t h.
Müllheim . fWci » - Versteigerung . ) Es wird

hiermit bekannt gemacht , daß Sambias , den 3 November d.
I . , Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Verwaliungs - Bu -
reau vhngefähr



4644
iva Saum ,

sodann Montag , den 5 . November , Vormittags so Uhr , zu
Auggen tm Dvmhvf ohnzesähr

8o Saum ,
und endlich Dienstag , den 6 . November , Vormittags >„ Ubr ,
zu Schlierigen im WirthshauS zum Baseistab , auch ohngefähr

8o Saum Wein ,
sämmllich , 827er Gewächs guter Oualirät , dem Verkauf aus -
gesetzt , und bei annehmbaren Geboten sogleich , ohne Raiifi -
kKionsvorbehalt zugeschlagen werden .

Müllhum , de» e6 . Okt . 18 -7 .
Grosherzogliche Domainenverwaltung .

Kieffer .
E m m e n d i n g e n . s Unterpfandsbuch - Erneue -

rung . si Die Erneuerung des Uiuerpfandsbuches zu Denz -
iingen ist für nölhig erfunden worden . Alle diejenigen ,
welche daher Unierpfandsrechte in dieser Gemeinde anzuipre -
v- en haben , werden deshalb aufgcfordert , ihre desfallsigen
Rechtsurkunden in Original oder beglaubigter Abschrift

den >9 . , 20 . und 21 . November b . I ,
auf der Gemcincstube ni Denzlingen der Renovations -
Kommission uni so gewisser vorzulegen , als jeder Pfandgläudi -
ger . welcher dieser Aufforderung nicht nachkommi , zu gewär¬
tigen hat , daß der etwa schon im alten Pfanbbuch zu seinen
Gunsten vorhandene und nicht gestrichene Eintrag gleichlau¬
tend in das neue Pfandbuch übertragen werden wird , und
sich die ihm allenfalls hierdurch zugehen könnenden Nachthetle
selbst zuzuschreiben Hut .

Emmendingcn , den , 3 Oktober 18 -7 .
Großhenogliches Oberamt .

Grösser .

Karlsruhe . tSchulden - Liqnidation . ss Durch
Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des Christoph
Haas von Rußdeim Gant erkannt , und Tagfahn zur Schul -
denliquidation auf

Dienstag , den 6 , Nov . l. I . , Vormittags 6 Ubr ,
» uberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgefordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Tag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen rcsp . Vorzugsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des Lui -ator
kisssas , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse verhandelt , von dem weder selbst , „ och durch Man¬
datare liquidirenden Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren heitrere .

Karlsruhe , den ' 6 . Juni 1827.
GroßhcrzoglicheS Landamt.

v. Fischer .
Vär . Schwab .

Karlsruhe . sSchulden - Liquidation . ss Durch
Beschluß vom heuliim ist über das Vermögen des Friedrich
Seeg er von Blankenloch Gant erkannt , und Lag - fahrt zur
Schuldenliquidaiion auf

Dienstag , den 20 . No » , l . I . , Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger der genannten Fallitin
« erden aufgefordert , bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Tag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch -
tigie , ihre Forderungen , resp . Vorzugsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu stillen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenes ! Masse ausgeschlossen werden . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des Ourawr
« »« so , so wie über die Gebühr desselben für Sie Verwaltung

der .Masse , verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquidirenden Gläubiger aber angenommen werden , baß
er in djefcr H » sicht der Mehrzahl der Kreditoren beitreie .

Karlsruhe , den >4 . Juni 1827.
Großherzogliches Landamt .

v . Fischer .
Vüt . Schwab .

A ch ern . S ch u l d e n - L i q u i d at i 0 n. ss Gegen de»
Seifensieder Amon Jülg von Sichern wird Gant erkannt ,
und zur Liquibaiion Tagsahrt auf

Mittwoch , den >4 . November , früh 8 Uhr ,
auf hiesiger Amiskanzlei nnberaumt ; wozu dessen sämmttiche
Gläubiger , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse,
vorgeladen werden .

Lchcrn , den >5 Oktober 1827.
Großherzogliches Bezirksamt .

K e r n .

Sinsheim , l Sch u > d e n - L i q u i d a ton - 1 Die
Gläubiger des in Gant erkannten Bürgers und Bauern Georg
Engelhardt zu Reihen werden hiermit aufgefordert , ihre
Forderungen am

Dienstag , den iZ . Nov . d . I . , Morgens 8 Uhr ,
dahier vor Amt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Aklivmassc zu liquidiren .

Sinsheim , den >2 . Okt . , 827
Großherzogliches Bezirksamt .

Sigel .

Rastatt . fSchuldcn - Liquidation . 1 Gegenden
bisherigen Vogt Georg Göhrig , .nrämer zu Plittersdorf ,
wurde heute Gant erkannt , und zur Liquidation der Schu ^
den Lagfahrr auf

Dienstag , den So . d . M . , früh 6 Uhr ,
auf diesseitiger Kanzlei anberaunu , wobei dessen sLmmtliche
Gläubiger zu erscheinen, und ihre Forderungen und Vorzugs¬
rechte , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , ge¬
hörig darzuthun haben .

Rastalt , den Okt 1827.
Großher . oglichcs Oberaml .

Eckstein .

Altbrcisach . sE d i k t a l l a d u n gJ An Simon Grün¬
fel d e r von hier , der im Jahr 1807 dem Grobhcrzoglichcn
Ganiisonsregimenl von Bicbenfeld als gemeiner Soldat
cinvcrleibt wurde , u . von dem bisher keine Nachricht eiiigieng ,
oder dessen Leibescrben , ergeht hiermit die Aufforderung ,

binnen Jahresfrist
um so gewisser sichere Kunde von sich zu geben , als sonst des¬
sen Vermögen feinen bekannten nächsten Verwandten in für¬
sorglichen Besiz , gegen Äauuonsleismng , überlassen werbe»
würde

Allbrcisach , den , i . Okt 18 - 7.
Grvßhcrzogliches Bezirksamt .

S ch n e
'
tz l e r.

Heiligender » . sV e r sch 0 l l e n h ei t s - E r k l S rung .si
Nachdem Konrad Abt von Lellwangen der erlassenen Ediklal «
ladung vom , 1 -Oktober v . I . nicht Folge geleistet hat , so
wird er hicmit für verschollen erklärt , und dessen Vermögen
seinen nächsten Anverwandten in den fürsorglichen Besitz ge¬
geben .

Hciligcnberg , den 12 . Okt . 1627.
Großherzogl . Bad . Fürst ! . Fürst . Bezirksamt .

F e r n b a ch.

Vorleger und Drucker : P . Mackl » ».
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